
Theater in Düsseldorf. ^
Heute, Sonntag den i. Januar 1825,

E i n P r 0 l 0 g,
gesprochen von Mao. Barnim.

Hierauf folgt zum E>sienmal:

Eine Freundschaft ist der andern werth.
Lustspiel in 3 Akten, von Ledrun.

Herr v»n Wellen — —
Eduard Frey, Mahler —
Herr Niedlich, Privatmann —
Madame Niedlich —
Elife, beider Nichte —
Ein Ossiziant des Gerichts
Anton, von Wellen« Bedienter —
Ein Lakep der Frau von Brunetlt
Mielhbedienter — —

Personen:
Herr Weltig.
Herr Lemke,
Derofs!.
Dem. Stephany.
Dem. Wiesen.
Herr Schneider.
H:rr Flinke.
Herr 0!erard.
Herr Schöps.

--

Zum Beschluß:

Sieben Mädchen in Uniform.
Vaudeville-Posse in » Aufzug, von Angely.

Oberst von O«monb, Gouverneur einer kleinen Stadt —
Henri, sein Sohn, Sophien« Liebhaber — —
Viktor, sein Neffe und Srlretär — — —
Brlquet, ein aller Invalid,, Tommandant einer verfallenen Veste
Sanequsrlier, einäugig > <« , ...^. ^^ «,i>««,,. /, , . « » » Besahung der !O>fte »— —Natsllle, lahm ^/ > v »
Sophie, Henri's Geliebte — — — —
Julie, Viktors Cousine — _ — —
Elise — — — — —
Leonore — — — — — ^ —
Nina — — — — < —
Clnudine — — — -^ —
Mctoire — — - — ^»
Loui«. ,
CdarleS, l
Theodor, V Brüder obiger Dam?n, Gesungene ln der Veste —
Philipp, l
Antoine. '
D.r Schauplatz ist eine alte verfallen» Veste am Ufer des Meeres,

Elabt i>» Fr>>',fr,!ch

-0

Herr. Mayer
Herr Mübl'ng.
Herr Schneider.
H<rr 3.',y.
Derosst,'
Herr Verarb.
Dem Llndner.
M,"'. Escl-boin.
Dein. Wiesen.
Mad. Hi«.
Mad Lay.
Dem Etephany.
Dem. Kupfer.
Deroffi jun.
Herr Bmm.
Herr hill.
Herr Schnepf.
Herr Funke,

eine Viertelstunde von einer kleinen

Wegen Heiserkeit des Hrn. Mühllng kann heute das Singspiel: der Kosakenoffzier n! 5t gegeben werden.

Zwölfte Vorstellung im dritten Abonnement.
Preise der Plätze wie bekannt; der Anfang ist um 6 das Ende um 9 Uhr.

-.Montag den » Januar 1826:
Die Galeerensclnven. Schauspiel mit Chören und Tänzen, Musik v. Schneider.
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